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Sehr geehrte Gäste, liebe dagnä-Mitglieder,

wir freuen uns, Sie zum 36. dagnä-Workshop in Frankfurt am Main begrüßen zu dürfen.
 
Auch in diesem Jahr erwartet Sie ein anspruchsvolles Programm mit aktuellen wissenschaftlichen Vorträgen, 
praxisnahen Workshops und gesundheitspolitischen Diskussionen zu zentralen Themen der HIV- und 
Infektionsmedizin.

Ein besonderer Fokus liegt auf den wissenschaftlichen Entwicklungen in der HIV-Medizin. So werden wir 
uns unter anderem mit der potenziellen Heilung von HIV, mit Resistenzen sowie mit weiteren relevanten 
Fragestellungen aus Diagnostik, Therapie und Prävention befassen. Darüber hinaus greifen wir mit 
Themen wie Antibiotic Stewardship und weiteren praxisrelevanten Beiträgen wichtige Aspekte der infek-
tiologischen Versorgung im klinischen Alltag auf.
 
Neben den wissenschaftlichen Inhalten richtet der Workshop den Blick auch auf die gesundheitspoli- 
tischen Rahmenbedingungen der Versorgung. Vor dem Hintergrund einer älter werdenden und zunehmend 
multimorbiden HIV-Population möchten wir darüber diskutieren, wie die HIV-Versorgung in Deutschland 
langfristig gesichert und weiterentwickelt werden kann. Dabei werden auch die aktuellen Reformvorhaben 
der Bundesregierung, insbesondere das GKV-Beitragssatzstabilisierungsgesetz und seine möglichen Aus-
wirkungen auf die HIV-Versorgung, eine wichtige Rolle spielen.
 
Der dagnä-Workshop lebt in besonderer Weise vom fachlichen Austausch. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
mit Kolleginnen und Kollegen aus dem gesamten Bundesgebiet ins Gespräch zu kommen, Erfahrungen zu 
teilen und neue Impulse für die tägliche Praxis mitzunehmen.
 
Wir freuen uns auf zwei inhaltlich anregende Workshoptage und darauf, Sie in Frankfurt willkommen zu heißen. 

GRUSSWORT

Prof. Dr. med. 
Christoph Boesecke

Prof. Dr. med. 
Christoph D. Spinner

PD Dr. med. 
Roger Vogelmann
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Sehr geehrte Damen und Herren,

HIV ist heute medizinisch gut behandelbar. Dennoch bleibt die Versorgung von Menschen mit HIV eine wichtige 
gesundheitspolitische Aufgabe. Die HIV-Medizin zeigt eindrucksvoll, was moderne Medizin leisten kann. Dieser 
Erfolg ist untrennbar mit dem Engagement der HIV-Schwerpunktärztinnen und -ärzte verbunden. Dafür gilt 
ihnen mein ausdrücklicher Dank.

Gleichzeitig stehen wir vor schwierigen Entscheidungen. Fünf Jahre wirtschaftliche Stagnation haben die öffent-
lichen Haushalte stark belastet. Die Stabilisierung der gesetzlichen Krankenversicherung und notwendige Ein-

sparungen in der globalen Gesundheitsfinanzierung werden uns vor große Herausforderungen stellen. Mich macht das nicht glücklich. 
Aber die finanziellen Spielräume sind begrenzt und verlangen eine ehrliche Prioritätensetzung.

Umso mehr sorgen mich die zuletzt wieder gestiegenen HIV-Neuinfektionen in Deutschland. Sie zeigen, dass Fortschritte nicht selbst-
verständlich sind. Prävention, Diagnostik und eine diskriminierungsfreie Versorgung bleiben unverzichtbar.

Als Mitglied des Gesundheitsausschusses und Berichterstatter für Globale Gesundheit verstehe ich mich weiterhin als Ansprechpartner 
und Mitstreiter im Kampf gegen HIV/AIDS in Deutschland und weltweit. Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten, die bisherigen 
Erfolge zu sichern und weiter auszubauen.

Für den 36. dagnä-Workshop wünsche ich Ihnen einen erfolgreichen Austausch und viele wertvolle Impulse.

Mit freundlichen Grüßen

Sascha van Beek, MdB
Mitglied im Bundesausschuss für Gesundheit

GRUSSWORT

© Tobias Koch



	 Profil

Die Deutsche Arbeitsgemeinschaft ambulant tätiger Ärztinnen und Ärzte für Infektionskrankheiten und 
HIV-Medizin e.V. (dagnä) wurde 1990 gegründet. Sie ist die zentrale Vertretung niedergelassener HIV-
Schwerpunktärzt:innen und ambulant tätiger Infektiolog:innen. Im Mittelpunkt stehen Prävention, 
Diagnostik und Behandlung des HI-Virus und weiterer Infektionskrankheiten.   

	 Ziele

• 	 Optimierung einer qualitätsgesicherten Versorgung von Menschen mit HIV und weiterer 
	 Infektionskrankheiten in Deutschland
• 	 Förderung der Zusammenarbeit und Vernetzung der medizinischen Fachgebiete
• 	 Anerkennung der Arbeit von HIV-Schwerpunktbehandler:innen und ambulant tätigen Infektiolog:innen
• 	 Bekämpfung der Diskriminierung HIV-Infizierter
• 	 Einbindung der fachärztlichen Infektiologie in die ambulante Versorgung

	 Aktivitäten

• 	 Fortbildung: (Online-) Seminare für Ärzt:innen und Medizinische Fachangestellte
•	 (Mit-)Entwicklung von Therapieleitlinien und Instrumenten der Qualitätssicherung
• 	 Versorgungsmanagement: Abschluss von Selektiv- und Direktverträgen mit Kostenträgern
•	 Versorgungsforschung: Wissenschaftliche Studien und Evaluationen der HIV-Behandlungsrealität in Deutschland
• 	 Veranstaltungen: Seminare, Kongresse, insbesondere der jährliche dagnä-Workshop
•	 Kooperation: Dialog mit Fachgesellschaften und Selbsthilfegruppen
•	 Gesundheitspolitik: Ansprechpartner für Politik und Selbstverwaltung

ÜBER UNS
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Weitere Infos zum Tagungsort sowie eine Anfahrtsbeschreibung 
finden Sie unter 
https://www.messefrankfurt.com/frankfurt/de/anreise.html

	 Veranstalter

dagnä e.V. Vorstand: Dr. med. Ivanka Krznaric, PD Dr. med. Markus Bickel, Dr. med. Heiko Karcher, Dr. med. Michael Sabranski, 
PD Dr. med. Roger Vogelmann

	 Tagungsort

										          Messe Frankfurt/Main
										          Kap Europa – Ebene 1
										          	
										          Osloer Straße 5		
										          60327 Frankfurt/Main
										          Fon +49 69 7575-3350
										          info@messefrankfurt.com

	 Veranstaltungsticket der Deutschen Bahn

				    Veranstaltungsticket der Deutschen Bahn – entspannt ankommen und CO2-frei reisen. Von jedem DB-Bahnhof 
 				    zu unserem Event und City-Ticket inklusive. Wählen Sie zwischen Super Sparpreis Event, Sparpreis Event oder 
 				    Flexpreis Event.	
				    Alle Infos zur Buchung finden Sie unter: https://www.eventanreise-bahn.de/de/events/53380
				    Alternativ können Sie auch den QR-Code scannen und Ihr Veranstaltungsticket direkt buchen.
 

© Messe Frankfurt/Main



	 Tagungsleitung

PD Dr. med. Roger Vogelmann

	 Programmkomitee

Prof. Dr. med. Christoph Boesecke, Dorian Doumit, Prof. Dr. med. Christoph D. Spinner, PD Dr. med. Roger Vogelmann (v.l.n.r.)

	 Kongressorganisation

dagnä e.V. | Canan Görmemiş | Reinhardtstraße 1, 10117 Berlin
Fon +49 30 3980193-0 | E-Mail: verein@dagnae.de | Internet: www.dagnae.de 

	 Transparenz

Die Veranstaltung wird durch Sponsoren unterstützt. Die Sponsoringleistungen werden ausschließlich für die Durchführung des wissen-
schaftlichen Programms verwendet. Die Inhalte der Veranstaltung werden produkt- und dienstleistungsneutral gestaltet. Wir bestätigen, 
dass potenzielle Interessenkonflikte des Veranstalters, der wissenschaftlichen Leitung sowie der Referent:innen durch Selbstauskunft 
erhoben und gegenüber den Teilnehmenden offengelegt werden.

	 Zertifizierung

Die Zertifizierung des Workshops über 12 CME-Punkte wurde bei der Landesärztekammer Hessen beantragt. 
Die Zertifizierung gilt für das wissenschaftliche Programm am Freitag, den 04.09.2026 und Samstag, den 
05.09.2026. Zudem wird die Veranstaltung von der DAIG (Deutsche AIDS-Gesellschaft) anerkannt und von der 
Akademie für Infektionsmedizin mit 13 iCME-Punkten in der Kategorie C „Sonstige Veranstaltungen“ zertifiziert.
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	 Online-Registrierung und Teilnahmegebühr

Die Teilnahmegebühr wird für die gesamte Veranstaltung erhoben. 

Anmeldung			   bis 31.07.2026	 ab 01.08.2026 	 Tagesticket

dagnä-Mitglieder			   170,00 €	 200,00 €	 100,00 €
Nicht-Mitglieder			   250,00 €	 280,00 €	 140,00 €
Nicht-Mediziner:innen			  80,00 €	 100,00 €	 50,00 €
Studierende (mit Nachweis)	 kostenlos	 kostenlos	 kostenlos

Es zählt das Datum der Wertstellung auf dem Kongresskonto (Zahlungeingang). Nach Stornierung Ihrer verbindlichen 
Anmeldung werden 25,00 € Bearbeitungsgebühr erhoben.

Bitte registrieren Sie sich online unter: https://www.cocs-registrierung.de/de/events/dagnae26 oder direkt über 
den nebenstehenden QR-Code.

	 Registrierung vor Ort

Freitag, 04.09.2026, ab 09.00 Uhr und Samstag, 05.09.2026, ab 08.30 Uhr – Bitte beachten Sie, dass für Freitag und Samstag jeweils 
eine separate Registrierung vor Ort erforderlich ist. 

Tagestickets können vor Ort erworben werden. Die Bezahlung ist mit EC- oder Kreditkarte möglich. Die dagnä freut sich auf ein reges 
Interesse und lebendige Teilnahme an unserem diesjährigen Jahreskongress. Aktuelle Entwicklungen finden Sie unter www.dagnae.de. 

INFOS ZUM WORKSHOP
04.– 05. SEPTEMBER 2026
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	 Lageplan

Gegenüber des      Haupteingangs in der Ebene 0 befindet sich die Akkreditierung.
Um zu den Tagungsräumen in der Ebene 1 zu gelangen, nutzen Sie bitte die Rolltreppe, oder die Aufzüge dahinter.			 
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	 Hinweise zur Anreise

Anschrift
Messe Frankfurt am Main, Kap Europa, Osloer Straße 5, 60327 Frankfurt am Main

Öffentliche Verkehrsmittel
Der Frankfurter Hauptbahnhof liegt nur wenige hundert Meter vom Kap Europa entfernt. Der dortige Tiefbahnhof bietet direkte und 
schnellste Anschlüsse:

Mit der U-Bahn-Linie 4: Richtung „Bockenheimer Warte“ eine Station bis „Festhalle/Messe“. Folgen Sie dann der Beschilderung zum 
Kap Europa/Skyline Plaza.

Mit den Tram-Linien 16 und 17: Zur Haltestelle gelangen Sie über den Hauptausgang durch Überqueren des Bahnhofvorplatzes. 
Die Zielstation „Festhalle/Messe“ folgt als dritte Station. Folgen Sie dann der Beschilderung zum Kap Europa/Skyline Plaza.

Zu Fuß: in 10 Minuten von der Düsseldorfer Straße über den Platz der Republik und die Friedrich-Ebert-Anlage. Eine gute Orientie-
rungshilfe bietet der Messeturm mit seiner pyramidenförmigen Spitze. Sie folgen der Friedrich-Ebert-Anlage bis zur U-Bahn-Station 
„Festhalle/Messe“ und biegen dort links ab in Richtung Osloer Straße. Das Kap Europa befindet sich direkt neben dem Shopping 
Center „Skyline Plaza“.

Parken
Wenn Sie mit dem Auto anreisen, nutzen Sie bitte zur Eingabe in das Navigationssystem und zum Parken die Anschrift des Parkhauses 
im benachbarten Shopping Center: Parkhaus Skyline Plaza, Europa-Allee 6 (gut organisiert und barrierefrei)

Zahlreiche kostenpflichtige Parkplätze stehen Ihnen in weiteren öffentlichen Parkhäusern fußläufig zu unserer Veranstaltung zur 
Verfügung, zum Beispiel:

•	 Messeturm
•	 Congress Center Messe Frankfurt (Maritim Hotel)
•	 Gate Westend (Marriott Hotel)
•	 Hotel Mövenpick

INFOS ZUM WORKSHOP 
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PROGRAMM-ÜBERSICHT
Freitag, 4.9., Vormittag

09.30 Uhr

10.00 Uhr

10.30 Uhr

11.00 Uhr

11.30 Uhr

12.00 Uhr

12.30 Uhr

13.00 Uhr

13.30 Uhr

14.00 Uhr

14.30 Uhr

Pause

10
WS 1 

Junge Infektiolog:innen
(S. 14)

Plateau 1+2

DAH-Workshop 1  
Let‘s talk about sex:

E-Learning und Kommunikationstraining 
zur HIV-Prä-Expositionsprophylaxe (PrEP)

 (S. 14)

Solar

WS 2 Wie können wir die Impfquoten steigern? 
 (S. 15)
Solar

WS 3 Schnittstelle Kardiologie: Was können wir machen?
 (S. 15)
Satellit

WS = Workshop | P = Plenum



Freitag, 4.9., Nachmittag

14.30 Uhr

15.00 Uhr

15.30 Uhr

16.00 Uhr

16.30 Uhr

17.00 Uhr

17.30 Uhr

18.00 Uhr

18.30 Uhr

19.00 Uhr

19.30 Uhr

20.30 Uhr

PROGRAMM-ÜBERSICHT

dagnä-Mitgliederversammlung (S. 16) 
Plateau 1+2

Pause

Pause

11

P 1 (S. 16)	 • Kongresseröffnung
	 • HIV Reservoir and Cure: Persistent Challenges, Promising Advances

	 Plateau 1+2

P 2 (S. 16)	 • Diskussionsrunde Medizin-Ethik: „Was ist der Gesellschaft die Gesundheit wert?“

	 Plateau 1+2

WS 4 Menschen in Not:
Auslandseinsatz für Infektiolog:innen

(S. 15) Solar

WS 5 KI im Praxisalltag
(S. 15) 

Plateau 1+2

WS 6 AffirMed: Geschlechts-
affirmative Hormontherapie

nach S3-Leitlinie (S. 15) Satellit

WS = Workshop | P = Plenum



PROGRAMM-ÜBERSICHT
Samstag, 5.9., Vormittag

08.00 Uhr

09.00 Uhr

09.30 Uhr

10.00 Uhr

10.30 Uhr

11.00 Uhr

11.30 Uhr

12.00 Uhr

12.30 Uhr

13.00 Uhr

13.30 Uhr

14.00 Uhr

P 3 (S. 17)	 • Brauchen wir den Resistenztest noch?		
	 Plateau 1+2

P 4 (S. 17)	 • Best Practice HIV-Care in UK: Lessons to learn for Germany		
	 Plateau 1+2

P 5 (S. 17)	 • Politischer Roundtable: HIV 2035 – Wie sichern wir die HIV-Versorgung
	    unter neuen gesundheitspolitischen Rahmenbedingungen?		
	 Plateau 1+2

Pause

Pause

12
DAIG-Mitgliederversammlung (S. 17)

Plateau 1+2

Pause
WS 7 STD komplex

(S. 18) 
Solar

WS 8 Mykobakterien-
Infektionen-Komplex (S. 18) 

Plateau 1+2

WS 9 Sexarbeit / only fans / Escort –
 wie sollten STI-Beratungs- und Test- 
Strategien angepasst werden? (S. 18) 

Satellit

WS = Workshop | P = Plenum



PROGRAMM-ÜBERSICHT
Samstag, 5.9., Nachmittag

13.00 Uhr

13.30 Uhr

14.00 Uhr

14.30 Uhr

15.00 Uhr

15.30 Uhr

16.00 Uhr

16.30 Uhr

17.00 Uhr

WS 10 Fallstricke in der Praxis 
(Abrechnung, Regress etc.) (S. 19)

Satellit

WS 12 Implementierung ABS in der Praxis 
(S. 20)
Satellit

DAH-Workshop 2 PrEP und Migration: 
Barrieren überwinden, Zugänge stärken 
CheMP – niedrigschwellige Selbsthilfe 

bei ChemSex (S. 19) Solar

WS 11 HCV-Therapie bei Drogen-
abhängigkeit: Implementierung 

in der Community (S. 19)
Plateau 1+2

WS 13 Neues aus der Tropenmedizin 
(S. 20)
Solar

Verabschiedung

13

Pause

P 6 (S. 20)	 • Roundtable: Highlights und Kontroversen der IAS 2026

	 Plateau 1+2

WS = Workshop | P = Plenum
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	 Parallelworkshops 					   

09.30 – 12.00 Uhr			   WS 1	 Junge Infektiolog:innen
Plateau 1+2					   
		  			   Moderation: 	 J. Rockstroh

						      HIV-Therapie, wenn es komplex wird
						      S. Usadel					   
						      Opportunistische Infektionen in der Praxis
						      M. Bickel

						      Implementierung von PrEP/STD in der Praxis
						      J. Borch

						      Hepatitis A-E: Update
						      Ch. Boesecke
						    

09.30 – 12.00 Uhr			   	 DAH-Workshop 1
Solar			  					     Moderation:	 S. Eggers	
						      Let‘s talk about sex: E-Learning und Kommunikationstraining
						      zur HIV-Prä-Expositionsprophylaxe (PrEP)
						      S. Eggers, J. Kohl (Checkpoint Berlin)



Parallelworkshops 					   

13.30 – 14.20 Uhr		  WS 2		  Wie können wir die Impfquoten steigern?
Solar					    			   Referent:innen:	 G. Härter, C. Schwarze-Zander

13.30 – 14.20 Uhr		  WS 3		  Schnittstelle Kardiologie: Was können wir machen?
Satellit					    			   Referent:innen:	 M. Halbach, S. Noe

Parallelworkshops

14.25 – 15.15 Uhr		  WS 4		  Menschen in Not: Auslandseinsatz für Infektiolog:innen
Solar					    			   Moderation: 	 I. Krznaric

			   Referent:innen:	 S. Dupke, S. Hoffmann (German Doctors e.V.)

14.25 – 15.15 Uhr		  WS 5		  KI im Praxisalltag
Plateau 1+2					    			   Moderation: 	 Ch. Spinner

			   Referent:innen:	 W. Fink, D. Teigland

14.25 – 15.15 Uhr		  WS 6		  AffirMed: Geschlechtsaffirmative Hormontherapie nach 		
Satellit					     S3-Leitlinie – Fortbildung für die ambulante Regelversorgung					   
			   Moderation: 	 M. Viehweger

			   Referent:innen:	 L. Döschner, P. Szudybill

PROGRAMM
04. SEPTEMBER 2026FR
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Kogresseröffnung					   

15.20 – 15.30 Uhr		  Kongresseröffnung
Plateau 1+2
			   Moderation: 	 D. Doumit, R. Vogelmann

	 Plenum

15.30 – 16.30 Uhr		  P 1		  Plenum 1
Plateau 1+2			   Moderation:	 R. Vogelmann		  					   
					     HIV Reservoir and Cure: Persistent Challenges, Promising Advances
					     Ch. Gaebler

	 Plenum

16.30 – 17.30 Uhr		  P 2		  Plenum 2
Plateau 1+2			   Moderation:	 R. Vogelmann		  					   
					     Diskussionsrunde Medizin-Ethik: „Was ist der Gesellschaft die Gesundheit wert?“ 
					     Ch. Gaebler, A. Rieke, J. Vollmann, J. Witte

	 dagnä-Mitgliederversammlung

19.00 – 20.30 Uhr		  Mitgliederversammlung der dagnä
Plateau 1+2

ab 20.30 Uhr		  Get-together	 NH Collection Frankfurt Spin Tower, Oaks Bar, Güterplatz 1, 60327 Frankfurt/Main



	
	 DAIG-Mitgliederversammlung

08.00 – 09.00 Uhr		  DAIG-Mitgliederversammlung
Plateau 1+2
	
	 Plenum

09.00 – 09.45 Uhr		  P 3	 Plenum 3 
Plateau 1+2				    Moderation:	 Ch. Boesecke				  
					     Brauchen wir den Resistenztest noch?
					     Ch. Hoffmann

	 Plenum

09.45 – 10.30 Uhr		  P 4	 Plenum 4 
Plateau 1+2				    Moderation:	 Ch. Spinner				  
					     Best Practice HIV-Care in UK: Lessons to learn for Germany
					     T. Barber

	 Plenum

10.45 – 11.45 Uhr		  P 5	 Plenum 5
Plateau 1+2				    Moderation:	 A. Baumgarten				  
					     Politischer Roundtable: HIV 2035 – Wie sichern wir die HIV-Versorgung 			 
					     unter neuen gesundheitspolitischen Rahmenbedingungen?
					     U. Casser (KBV), D. Doumit, S. Heinemann (BMG), M. Sabranski, S. Warminsky (DAH)

PROGRAMM
05. SEPTEMBER 2026SA
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	 Parallelworkshops

11.50 – 12.45 Uhr		  WS 7		  STD komplex 
Solar					    			   Referent:innen:	 G. Schäfer, R. Werner

11.50 – 12.45 Uhr		  WS 8		  Mykobakterien-Infektionen-Komplex  
Plateau 1+2		  										         			   Referent:innen:	 D. Beer, R. Vogelmann

11.50 – 12.45 Uhr		  WS 9		  Sexarbeit / only fans / Escort – wie sollten STI-Beratungs-  
Satellit	 	 			   und Test-Strategien angepasst werden?		 			 
			   Moderation:	 M. Viehweger			  				   			   Referent:innen:	 J. Floresreal, I. Scharpff



PROGRAMM
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	 Parallelworkshops

14.10 – 15.00 Uhr		  WS 10		  Fallstricke in der Praxis (Abrechnung, Regress, etc.)  
Satellit	 	 					    			   Moderation: 	 A. Baumgarten

			   Referent:innen:	 S. Lisy, S. Scholten

14.10 – 15.00 Uhr		  WS 11		  HCV-Therapie bei Drogenabhängigkeit:
Plateau 1+2				    Implementierung in der Community  	 	 					   
			   Referent:innen:	 P. Ingiliz, D. Schäffer

14.10 – 15.00 Uhr		  		  DAH-Workshop 2  
Solar	 	 					    			   Moderation:	 S. Eggers

						      PrEP und Migration: Barrieren überwinden, Zugänge stärken –
						      Erfolgreiche Präventionsstrategien für vielfältige Communities
						      L. Prager

						      CheMP – niedrigschwellige Selbsthilfe bei ChemSex
						      U. Gamsavar

19



PROGRAMM
05. SEPTEMBER 2026SA

	 Parallelworkshops

15.05 – 15.55 Uhr		  WS 12	 Implementierung ABS in der Praxis 
Satellit					    				    Referent:innen:	 J. Erber, H. Karcher 

15.05 – 15.55 Uhr		  WS 13	 Neues aus der Tropenmedizin 
Solar				    				   					     Exotisch oder alltäglich: Hautveränderungen nach Tropenaufenthalt
					     A. Vanegas Ramirez

					     Tropenmedizin zwischen Alltag und Ausnahmefall
					     N. Neumann

	 Plenum

16.00 – 16.50 Uhr		  P 6	 Plenum 6
Plateau 1+2				    Moderation:	 R. Vogelmann				  
					     Roundtable: Highlights und Kontroversen der IAS 2026
					     M. Sabranski, E. Wolf, H. Karcher
		
		
Verabschiedung			   R. Vogelmann
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Dr. Tristan Barber	 Consultant in HIV medicine, Royal Free London NHS Foundation Trust, London, UK

Dr. med. Axel Baumgarten	 Zentrum für Infektiologie, Berlin

Dr. med. Daniel Beer	 PZB Aachen

PD Dr. med. Markus Bickel	 Infektiologikum, Frankfurt

Prof. Dr. med. Christoph Boesecke	 Medizinische Klinik I Universitätsklinikum Bonn

Dr. med. Jan Borch	 MVZ Goldstein GmbH, Salzburg

Dr. Ulrich Casser	 Kassenärztliche Bundesvereinigung, Berlin

Katharina Cron	 ICH Hamburg 

Lary Döschner	 Praxis City Ost, Berlin	

Dorian Doumit	 Geschäftsführer, dagnä e.V., Berlin

Dr. med. Stephan Dupke	 Berlin

Silke Eggers 	 Projektleitung HIV/STI-Prävention, Deutsche Aidshilfe, Berlin

PD Dr. med. Johanna Erber	 Klinik und Poliklinik für Innere Medizin II, TUM Klinikum, München

Wolfgang Fink	 Geschäftsführer, Gesund vorOrt Dienstleistungsgesellschaft mbH, MediTech GmbH, AXIOM 	
	 AI Verwaltungs GmbH, Ärzte am Reichenbach – MVZ GmbH, MEDI-MVZ Aalen GmbH

Jorge Floresreal	 Flora Dora, Zürich
Prof. Dr. Christian Gaebler	 Direktor, Charité – Universitätsmedizin Berlin, Berlin Center for HIV Cure (BeCURE); 
	 Charité – Universitätsmedizin Berlin, Translationale Immunologie viraler Infektionen; 
	 Berlin Institute of Health (BIH) , Personalisierte Infektionsmedizin
Urs Gamsavar	 Projektleitung CheMP und Fachreferent für Beratung, Psychosoziales und 
	 Qualitätsentwicklung

REFERENTEN
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Prof. Dr. med. Marcel Halbach	 Klinik III für Innere Medizin – UK Köln, Köln

Dr. med. Georg Härter	 Medicover Ulm MVZ, Ulm

Dr. Silke Heinemann	 Abteilungsleiterin BMG (Medizin- und Berufsrecht, Prävention)

Susanne Hoffmann	 Teamleitung Projekte | Head of Projects, German Doctors e.V.

Prof. Dr. med. Christian Hoffmann	 ICH Hamburg

Dr. med. Patrick Ingiliz	 Gemeinschaftspraxis Dr. med. Patrick Ingiliz und Kollegen, Berlin

Dr. med. Heiko Karcher	 PraxisCityOst, Berlin

Dr. med. Pavel Khaykin	 Praxis MainFachArzt, Frankfurt

Jacques Kohl	 Psychosoziale Leitung, Psychologe & Systemischer Therapeut, M.Sc., Checkpoint BLN  

Dr. med. Ivanka Krznaric	 Praxis an der Kulturbrauerei, Berlin

Prof. Dr. med. Clara Lehmann	 Universitätsklinikum 	Köln (AöR)

Dr. med. Hannah Linke	 Ambulanz für erworbene Immunschwäche, Universitätsklinikum Münster
Simone Lisy	 zfi – Zentrum für Infektiologie GmbH, Berlin

PD Dr. med. Malte Monin	 II. Medizinische Klinik und Poliklinik UKE, Hamburg

Nino Neumann	 Bundeswehrkrankenhaus, Berlin 

PD Dr. med. Sebastian Noe	 MVZ Care, München
Dr. med. Anja Potthoff	 WIR „Walk in Ruhr“ im St. Elisabeth-Hospital
PD Dr. Laila Prager	 Referentin für Migration und Flucht, DAH, Hamburg
Dr. med. Ansgar Rieke	 GK Mittelrhein, Immunologische Ambulanz, Koblenz
Prof. Dr. med. Jürgen Rockstroh	 Ambulanz für Infektiologie und Immunologie, Medizinische Klinik I,
	 Universitätsklinikum Bonn
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Dr. med. Michael Sabranski	 ICH Hamburg

Dirk Schaeffer	 Deutsche Aidshilfe, Berlin

Dr. med. Guido Schäfer	 ICH Hamburg

Irene Scharpff	 Flora Dora, Zürich

Dr. med. Stefan Scholten	 Praxis Hohenstaufenring, Köln

PD Dr. med. Carolynne Schwarze-Zander	 Gemeinschaftspraxis am Kaiserplatz, Bonn

Prof. Dr. Christoph Spinner	 TUM Klinikum, München
Philip Szudybill	 Helios Klinikum Emil-von-Behring, Berlin (Klinik für Pneumologie und Klinik
	 für Palliativmedizin)

Daniel Teigland	 Geschäftsführer, Gesund vorOrt Dienstleistungsgesellschaft mbH, Tübingen

Dr. med. Susanne Usadel	 MVZ Clotten, Freiburg

Dr. med. Andrea Vanegas Ramirez	 UKE, Hamburg

Dr. med. Martin Viehweger	 ViRo-Praxis, Berlin

Prof. Dr. med. Dr. phil. Jochen Vollmann	 Medizinische Ethik und Geschichte der Medizin Ruhr-Universität Bochum, Bochum

PD Dr. med. Roger Vogelmann	 Mannheimer Onkologie Praxis, Mannheim

Dipl.-Betriebswirt Sven Warminsky	 AIDS-Hilfe Sachsen-Anhalt e.V. / Deutsche Aidshilfe

PD Dr. med. Ricardo N. Werner	 Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie, Division of Evidence-Based 
	 Medicine (dEBM), Charité – Universitätsmedizin Berlin

Dr. Julian Witte	 CEO Vandage GmbH, Bielefeld

Dr. phil. M.P.H. Eva Wolf	 Klinische Forschung, Eurofins MUC Research GmbH und MVZ Vare, München

REFERENTEN
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	 AbbVie Deutschland GmbH
	 25.000,- € (Ausstellungsfläche, Freiregistrierungen, Symposium)

	 Bavarian Nordic GmbH
	 4.458,- € (Ausstellungsfläche, Freiregistrierungen)

	 Insmed Germany GmbH
	 9.800,- € (Ausstellungsfläche, Freiregistrierungen)

	 Gilead Sciences GmbH
	 124.580,- € (Anzeigen, Ausstellungsfläche, Freiregistrierungen, Symposium, Werbeflächen)

	 Janssen-Cilag GmbH
	 32.000,- € (Symposium, Freiregistrierungen)

	 MSD Sharp & Dohme GmbH
	 110.030,- € (Anzeigen, Ausstellungsfläche, Freiregistrierungen, Symposien)

	 ViiV Healthcare GmbH
	 102.400,- € (Anzeigen, Ausstellungsfläche, Freiregistrierungen, Symposium, Werbefläche)

Transparenzhinweise: Die Veranstaltung wird durch Sponsoren unterstützt. Die Inhalte der Veranstaltung werden produkt- und 
dienstleistungsneutral gestaltet. Die Gesamtaufwendungen der Veranstaltung belaufen sich auf ca. 400.000,- €.

SPONSOREN UND AUSSTELLER
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PROGRAMM
04. SEPTEMBER 2026FR

	 Johnson & Johnson Lunchsymposium

12.15 – 13.15 Uhr		  SYM 1		  Herausforderungen der HIV-Therapie
Solar					   
			   Moderation:	 A. Rieke			 
				     	 Späte Diagnose mit fortgeschrittener HIV-Infektion –
					     was sollten wir wissen?
					     A. Rieke

				     	 Moderne onkologische Therapiekonzepte bei Menschen
					     mit HIV – was wissen wir?
					     M. Monin

	 AbbVie Lunchsymposium

12.15 – 13.15 Uhr		  SYM 2		  HCV – Akut wie nie
Satellit	 				  
	 		  Moderation:	 J. Rockstroh			 
				     	 Wenn‘s mal wieder schnell gehen muss
					     Ch. Boesecke

				     	 Nicht lange fackeln – Akut in der Praxis
					     P. Khaykin
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LET’S TALK LONG TERM

FREITAG,  
04.09. 

ViiV meets DAGNÄ-WORKSHOP

Freuen Sie sich auf unser Symposium und erfahren Sie, wie innovative  HIV-Therapien 
den Alltag von Menschen, die mit HIV  leben, nachhaltig verbessern können. Denn 
moderne HIV-Therapien bedeuten mehr als nur Virussuppression!

17:45–18:45 Uhr | Symposium | Raum Satellit (Ebene 1) 

Beyond viral suppression: was zählt jetzt? HIV-Therapie zwischen Psyche, 
kardiovaskulären und metabolischen Erkrankungen 

Referent*innen: H. Linke, S. Noe

WE WON’T STOP

QVI_POK_26017_Symposium_AZ_210x148_RZ_V2.1_PhS.indd   1QVI_POK_26017_Symposium_AZ_210x148_RZ_V2.1_PhS.indd   1 30.06.26   11:0330.06.26   11:03



	 MSD Vorabend-Symposium

17.45 – 18.45 Uhr		  SYM 3		  Therapievielfalt in der HIV-Behandlung –
Solar					     wie individuell darf die Therapie sein?
			   Referent:innen:	 C. Lehmann, A. Potthoff

	 ViiV Vorabend-Symposium
		
17.45 – 18.45 Uhr		  SYM 4		  Beyond viral suppression: was zählt jetzt?
Satellit					     HIV-Therapie zwischen Psyche, kardiovaskulären 
					     und metabolischen Erkrankungen					   
			   Referent:innen:	 H. Linke, S. Noe

PROGRAMM
04. SEPTEMBER 2026FR
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Freitag, 4. September 2026 
17:45–18:45 Uhr , Raum Solar
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MSD Sharp & Dohme GmbH I Levelingstr. 4a | 81673 München I www.msd.de
MSD Customer Contact Center I Telefon: +49 89 20 300 4500 I E-Mail: info@msd.de

Sie uns
am Stand 3 & 6 oder auf msdconnect.de
Besuchen

Aktuelle Bedeutung von NNRTIs 
in der modernen HIV-Therapie

Prof. Dr. Clara Lehmann

Leitlinien in der Realität: 
Therapieentscheidungen anhand 
konkreter Patient:innenfälle

Dr. Anja Potthoff



PROGRAMM
05. SEPTEMBER 2026SA

	 Gilead Lunchsymposium

13.00 – 14.00 Uhr		  SYM 5		  Zwischen Stabilität und Anpassung:
Plateau 1+2				    HIV-Therapieentscheidungen im klinischen Alltag
					     Wissenschaftliches Lunch-Symposium in einem
					     innovativen Austauschformat
			   Moderation:	 K. Römer

			   Referent:innen:	 Ch.Boesecke, J. Erber, P. Ingiliz

	 MSD Lunchsymposium

13.00 – 14.00 Uhr		  SYM 6		  The Future of 2DR – Ein dynamischer Dialog
Satellit					     zwischen Wissenschaft und Praxis
			   Referent:innen:	 K. Cron, H. Linke			 
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Vertrauen 
IN DIE 

ZUKUNFT
für einen nachhaltigen  

Behandlungserfolg

 
Bei der dargestellten Person handelt es sich um ein Fotomodel.
Gilead Sciences GmbH, Fraunhoferstraße 17, 82152 Martinsried b. München

       Wissenschaftliches Lunch-Symposium in einem 
innovativen Austauschformat | RAUM PLATEAU 

Zwischen Stabilität und Anpassung:  
HIV-Therapieentscheidungen im klinischen Alltag

Vorsitz: Dr. med. Katja Römer, Köln
Expert:innen: 
Prof. Dr. med. Christoph Boesecke, Bonn 
PD Dr. med. Johanna Erber, München 
Dr. med. Patrick Ingiliz, Berlin
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Samstag 
05.09.2026

13:00 –14:00 
Uhr

BIK-1260371A_dagnae2026_Anzeige_RZ1.indd   1BIK-1260371A_dagnae2026_Anzeige_RZ1.indd   1 22.07.26   12:1122.07.26   12:11



VERBINDLICHE ANMELDUNG

	 Teilnahmegebühr			   bis 31.07.2026	 ab 01.08.2026	 Tagesticket

dagnä-Mitglieder			   170,00 €	 200,00 €	 100,00 €
Nicht-Mitglieder			   250,00 €	 280,00 €	 140,00 €
Nicht-Medizinner:innen		  80,00 €	 100,00 €	 50,00 €
Studierende (mit Nachweis)	 kostenlos	 kostenlos	 kostenlos

Bei einer Stornierung über Ihren Account bis 03. August 2026 wird die Teilnahmegebühr nach Abzug einer Bearbeitungsgebühr in Höhe 
von 25,00 € erstattet. Danach können keine Zahlungen erstattet werden.

Bitte registrieren Sie sich online unter: https://www.cocs-registrierung.de/de/events/dagnae26 oder direkt über den QR-Code. 

	 Registrierung vor Ort

Freitag, 04.09.2026, ab 09.00 Uhr und Samstag, 05.09.2026, ab 08.30 Uhr – Bitte beachten Sie, dass für Freitag und Samstag jeweils 
eine separate Registrierung vor Ort erforderlich ist. Tagestickets können vor Ort erworben werden. Die Bezahlung ist mit EC- oder 
Kreditkarte möglich. Die dagnä freut sich auf ein reges Interesse und lebendige Teilnahme an unserem diesjährigen Jahreskongress. 
Aktuelle Entwicklungen finden Sie unter www.dagnae.de.

Hinweis: Ton- und Bildaufnahmen sind nur mit entsprechender Erlaubnis durch die Tagungsleitung gestattet. Während der Veran-
staltung werden Fotoaufnahmen für die interne und externe Öffentlichkeitsarbeit gemacht. Mit Ihrer Anmeldung erklären Sie sich 
mit der Nutzung der Fotos durch die dagnä e.V. einverstanden.

Datenschutz: Ihre persönlichen Angaben werden von der dagnä e.V. und der COCS GmbH – Congress Organisation C. Schäfer zum 
Zwecke der Kundenbetreuung und zur Veranstaltungsorganisation (z.B. Anmeldebestätigung, Rechnungslegung, Ausstellung der Teil-
nahmebescheinigungen, Punktemeldung) verarbeitet. Jederzeit haben Sie die Möglichkeit, der Nutzung Ihrer Daten schriftlich bei dagnä 
e.V., Reinhardtstraße 1, 10117 Berlin oder mittels E-Mail an verein@dagnae.de zu widersprechen. Die dagnä e.V. und die COCS GmbH – 
Congress Organisation C. Schäfer werden Ihre Daten nicht an Dritte zu deren werblichen Nutzung weitergeben. Mit Ihrer Anmeldung 
erklären Sie sich mit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zum Zweck der Veranstaltungsorganisation einverstanden.



36. WORKSHOP
04.– 05. SEPTEMBER 2026
MESSE FRANKFURT/MAIN | KAP EUROPA

dagnä e.V. 
Reinhardtstraße 1
10117 Berlin

Fon:	+49 30 3980193-0
Fax: 	+49 30 3980193-20
E-Mail: verein@dagnae.de

www.dagnae.de
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